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Impressum

Vor 20 Jahren ist der Eiserne Vorhang gefallen. Aus die-
sem Anlass bringen wir in jeder Panorama Ausgabe die-
ses Jahres einen Beitrag aus dem Grenzgebiet. Oder
Grenzbereich? Nicht alle Beteiligten hatten Grund zu
feiern.  Vor 50 Jahren wurde die IPA Österreich aus der
Taufe gehoben. Wenn das kein Grund zum Feiern ist!
„Für die Jungen - mit den Alten“, das bietet in diesem
Umfang nur die IPA. Vor 100 Jahren wurde Konrad
Christ geboren. Der rüstige Wiener ist das älteste IPA Mitglied in Österreich und
seit 48 Jahren mit dabei.

Funktionieren kann das alles nur, weil man als IPA Mitglied immer die Chance
hat dabei zu sein. 

2009 wird das Jahr der Erlebnisse. Erleben Sie mit uns kostenlose Lehrgänge in
der IPAkademie. Oder gesponserte Seminare im IBZ Gimborn. Oder einen Um -
zug von 25.000 Teilnehmern alpenländischer Traditionsverbände beim 30jähri-
gen Jubiläum der IPA Innsbruck-Land. Oder eine Fahrt mit dem modernsten Bin -
nen seeschiff Europas beim 40. Geburtstag der IPA Vorarlberg auf dem Bodensee.
Oder schlicht und einfach einen Urlaub in einem IPA-freundlichen Betrieb zum
IPA Preis. Lassen Sie sich anstecken von einem praktizierenden IPA Mitglied. Und
zu bleibenden Eindrücken und Nebenwirkungen fragen Sie einen Funktionär in
Ihrer Nähe.

Gute Unterhaltung mit der neuen Ausgabe wünscht

Klaus HERBERT
Pressereferent und Chefredakteur

panorama@ipa.at

--- INTERNES + 
INTERNATIONALES --- --- NATIONALES ---

Aus meiner Sicht

1
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PROGRAMM 2009

Vorbehaltlich allfälliger Er -
wei t erungen bzw. Änderun-
gen ist im Rahmen der IPA -
kademie für das Ka len der -
jahr 2009 die Abhaltung fol-
gender Kurse vorgesehen:

28.02. Modul 2 – Kassierer-
Kurs/Steuerschulung

21.03. Modul 1 – Excelkurs 2
28.03. Modul 1 – Basiskurs
11.04. Modul 1 – Basiskurs

18.-19.04.
Pressearbeit (siehe oben)

17.10. Modul 1 – Excelkurs 1
24.10. Modul 1 – Basiskurs
07.11. Modul 1 – Basiskurs

Modul 1 – Basiskurs:
ist für neu gewählte Funk tio -
nä re und für Mitglieder mit
In  teresse für die Übernahme
einer Funktion, vorgesehen.
Kurs inhalt ist die Geschichte
und Organisation der IPA,
Grund  züge des Vereins -
rechts, Statuten und Ge -
schäfts ordnung der Vbst. und
LG. Maximal 20 Teilnehmer –
Lehrmaterial wird beige-
stellt.

Excel 1 + 2:
Einführung in MS-Excel, Ta -
bel lenerstellung bzw. Auf bau -
kurs. Maximal 12 Teil neh -
mer; PCs stehen zur Ver -
fügung - eigenes Notebook
von Vorteil. 

DieTeilnahme an den Kur -
sen ist kostenlos; An meld un -
gen nehmen die VBL und
LGO entgegen. 

Kurszeit: jeweils von 09.30
bis 16.30 Uhr.

Kursort: BZ Traiskirchen,
Akademiestrasse 3, 2514
Traiskirchen – bei Bedarf
auch BZ Tirol, Absam-Wie -
sen hof.

Inhalt der IPAkademie Presse:
Erfassen von Höhepunkten,
Auf  bau von Artikeln, Fotos mit
interessantem Inhalt. Te ch ni -
sch e Abwicklung beim schrei-
ben und fotografieren.
Ein Medienexperte wird
dazu aus der Schule plau-
dern.

Sammler sucht Pins
IPA Freund David aus den USA (Foto) ist
begeisterter Sammler von IPA Pins. Sein
Wunsch ist, seine Sammlung so vollständig
wie möglich zu be kom men. Denn eines Tages
sollen seine Nach fahr en sie dem IBZ Schloss
Gimborn zur Aus stel lung übergeben. Er hat
schon so viele Pins, dass er nur einen kleinen
Teil in seinen Händen halten kann.
David wünscht sich IPA Pins (auch Abzeichen
der Exekutive) aus dem deutschsprachigen
Raum, denn da sieht es bei ihm noch dünn
aus. Egal ob Sie tauschen oder schenken
möchten, schreiben Sie David unter L.E.Pins@erols.com, dann schickt er Ihnen seine Adresse.

Zielgruppe: Jedes österreichische IPA Mitglied, das sich für das
Schrei ben von Artikeln Erstellung von Fotos interessiert. Jedes
IPA Mitglied, das aktiv am Vereinsleben teilnehmen und darüber
berichten möchte, in Mitteilungsblättern oder im IPA Panorama.

Veranstaltungsort: Hotel Moorbad Hochmoos in St. Martin
bei Lofer (http://www.hochmoos.at )
Ablauf: SA 18.04.09 Anreise bis 12 Uhr; gemeinsames Mit tag es -
sen; verschiedene Referate; gemeinsames Abendessen; Diskus -
sions abend mit den Referenten und Landesredakteuren. SO
19.04.09 Frühstück; Fortsetzung der Veranstaltung; gemeinsames
Mit tagessen; Abreise. 
Die Kosten für Aufenthalt, Essen und zwei Getränke pro Mahl -
zeit übernimmt die IPA Österreichische Sektion.
Teilnehmerzahl: max. 20.   Wer zuerst kommt, malt zuerst.
An meldung ausschließlich an panorama@ipa.at.
Mehr dazu auf http://service.ipa.at/ipakademie/presse2009.htm.

Für alle unsere IPA-Sammler
gibt es auf ipa.at eine eigene
„Sam mlerseite“. www.ipa.at ist
deshalb für die Freunde von
„Badges & Patches“ das richti-
ge Fenster. Für alle Ko lle gen
ohne Internetzugang druc ken
wir natürlich weiterhin die An -
fragen gerne ab.

Deutschland:
Bierdeckel sollen die große
Lei  den schaft von Georg Oß -
ner werden. Der IPA-Kol lege
von der KPI Landshut will
nach seiner Pensionierung
eine Sammlung aufbauen. Er
sucht nun Gleichgesinnte, die
Bierdeckel gesammelt haben
und nicht wissen, wohin damit.
Kontakt zum neuen Sammel-
Jünger unter: Georg Oßner,
Milchstraße 8, D 84166 Günz -
kofen, Tel. 0043 - 8707 260
und ekg.ossner@t-online.de

Spanien:
Zur Einrichtung eines IPA-
Polizeimuseums bei der Stadt -
polizei von Castro del Rio,
Cor doba, Spanien, sucht IPA-
Freund Antonio Marmol
Gómez Partner für den Tausch
oder Ankauf von Polizeiab -
zeich en, Mützen und Uni for -
men. Auch um Beratung hin-
sichtlich des Museumsaufbaus
wird ersucht. Antonio M.
Gómez kann in englischer
Spra che unter policialocal @
ayuntamientocastrodelrio.org
angesprochen werden. Infos
über den Entwicklungs stand
des Museums sind unter
www.agora.ya.com/POLI-
CASTRO/ zu sehen.

Griechenland:
Sammlern von griechischen
Poli zeiabzeichen, speziell Son -
der abteilungen (Marine, Anti -
ter ror etc.) kann IPA-Freund
Dimitris Paleologos weiterhel-
fen. Anfragen in griechischer
und englischer Sprache per
Mail unter
jimcap2432000@yahoo.gr
oder an die Adresse Dimitris
Paleologos, Makrygiani 48,
34600 N. Artakh, Greece.

P R E S S E  GRATIS!
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Die Vorbereitungen in unserer Gründ -
ungs stadt Graz laufen auf Hochtouren,
die Gästebuchung ist zufriedenstellend –
wer schnell ist, kann aber noch seinen
Gäs te scheck einlösen und damit die Teil -
nahme kosten auf moderate € 280.00
sen ken. Zusätzlich wurden für Kinder
Son dertarife bzw. die kostenlose Teil -
nahme festgelegt. Was steht also noch im

We ge, das schöne lange Wochenende zwischen dem 21. Mai
(Christi Himmelfahrt) und 24. Mai 2009 mit uns in Graz zu ver-
bringen? Informieren Sie sich beim Veranstalter unter 0664-51 41
641 oder steiermark@ipa.at

Neben diesem Großereignis wird aber auch im Bereich der
IPAkademie das Modul 1 zur Basisausbildung verstärkt angebo-
ten. Zielgruppe sind neu gewählte Funktionäre in den Ver bind -
ungs stellen, denen ich die Teilnahme sehr ans Herz lege. Herzlich
willkommen sind aber auch Mitglieder, die an der Übernahme
einer Funktion interessiert sind und sich erst einen Überblick
ver schaffen wollen.

Zuletzt möchte ich Sie auf unser Service für Internet-Surfer auf-
merksam machen. Viele Artikel im Panorama können aus Platz -
grün den nur gekürzt erscheinen, stehen aber auf der Homepage
in voller Länge. Zu Ihrer Orientierung finden Sie am Kopf jeder
Seite die betreffende Internetadresse – viel Spaß beim Lesen. 

Otto König, Generalsekretär
austria@ipa.at

Barcelona:
IPA- Friendship week
Die IPA Katalonien lädt auch 2009 wieder zur Holiday & Friend -
ship week in der Zeit vom 1. bis 6. August 2009 nach Barcelona
ein und bietet ein tolles Programm: 

1. Tag: Eigene Anreise, Transfer Flughafen/Bahnhof - Hotel; abends
Cocktailempfang. 

2. Tag: Besuch des hl. Berges Montserrat und eines Stierkampfes.
Abends eine Musik- und Lightshow. 

3. Tag: Tagestour zu den wichtigsten Sehenswürdigkeiten Barce -
lo nas, zum Hafen und zu den Olympischen Stätten (Bus/zu Fuß). 

4. Tag: Besuch des Stadions des F.C. Barcelona, Besichtigung der
Poli zeidirektion. Abends die große Flamenco-Dinner-Show. 

5. Tag: Führung durch das großartigste Gebäude Barcelonas, die
Sagrada Familia (siehe Foto); nachmittags ein Vergnügungspark
und am Abend das Abschiedsdinner.

6. Tag: Verabschiedung und
Transfer der Gäste. Ver länger -
ung bis 10. August (4 N/VP) um
€ 375.00 optional möglich. 

Anmeldeschluss: 30. Juni
2009. Im Preis von € 625.00 p.P.
im DZ. sind inkludiert: Transfer
zum Hotel, Comforthotel mit
HP, alle Programmpunkte inklu-
sive Flamenco-Show und Stier -
kampf. Im Preis nicht inkludiert:
Mahlzeiten außerhalb des Pro -
gramms und alle Getränke.
EZ-Zuschlag: € 150.00. 

Reservierung bei Mr. Agustin Gonzalez – IPA Eventmanager
unter Tel: 0034 649 12 84 88 und Fax: 0034 93 724 75 61 oder E-
MAIL: ipavalles@hotmail.com.

Detailiertes Programm natürlich auf www.events.ipa.at – wo
sonst! 

Hurra - wir werden 50

www.panorama-online.ipa.at
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Tarragona:
neues IPA-Haus 
Tarragona, rund 100 km
süd lich von Barcelona, ist
eine der schönsten Städte
Kataloniens. Seine Altstadt
wurde von der UNESCO
zum Weltkulturerbe er -
klärt. Nicht nur die römi-
schen Ruinen, historischen
Gebäude, Denkmäler und
Mu seen locken, sondern
auch die "Costa Daurada",
der herrliche Strand zwi-
schen Cambrils und Salou.
Ab dieser Saison bietet die
IPA Tarragona eine neue
Gäste wohnung für Selbst -
ver sorger an. Sie ist für
max. 6 Personen eingerich-
tet und bietet Wohn zim -
mer mit TV, 2 Schlafzimmer
und 2 Schlafplätze im
Wohn  zimmer, Badezimmer
mit Dusche, eine völlig aus-
ge stattete Küche inkl.
Wasch  maschine und Ge -
schirrspüler, Klimaanlage
und Zentralheizung. Bett -
wäsche ist vorhanden.
Tages preis: € 55,-. Virtuelle
Besichtigung unter
www.ipacatalunya.org. Der
Flug hafen Tarragona-Reus
wird von Airberlin ab
Salzburg, Linz und Wien an -
geflogen. Reservierungen in
spanischer oder englischer
Sprache beim Haus ver -
walter Josep Escrich unter
der e-Mailadresse ipahou-
se@ipatarragona.org .

Online IPA Panorama
entwickelt sich weiter
panorama-online.ipa.at –
diese Adresse sollte man
sich merken. Hier findet
man immer die aktuelle
Aus gabe des IPA Pano -
rama, schnell öffnend und
prak tisch zum umblättern.
Neu ist in der oberen Navi -
ga tionsleiste ganz links der
Button „Archiv“. Über ihn
kommt man zu früheren
Aus gaben der auflagen-
stärk sten Exekutivzeitung
in Österreich. Aber es gibt
noch mehr. Einfach auspro-
bieren und viel Freude mit
dem modernen Online-
Magazin IPA Panorama.

te, zur Ablenkung weiters
noch die Lose durchmischte
und dann später das zwischen-
zeitlich natürlich gut festgehal-
tene Los für den Hauptpreis
(1 Woche Aufenthalt für zwei
Personen im gleichen Hotel
im Wert von ca. € 700,--) prä-
sentierte. Hauptpreisträgerin
war, damit es nicht gar so sehr
auffällt, die weibliche Begleit -
person der vorangeführten
Wahr nehmung am Swimming -
pool. Nach Information des
Club managers und Konfron -
tier ung mit dem Filmmaterial
half auch das anfängliche Be -
teuern der Unschuld nichts
mehr und es konnte eine Än -
der ung der Losziehung und
somit für die Zukunft faire
Tom bola-Chancen für alle

Seinen kriminalistischen Spür -
sinn bewies Obstlt Franz
Landerl vom BZ OÖ auf pro-
fessionelle Art und Weise
währ end seines spätsommerli-
chen Auslandsurlaubes in
einem Urlaubshotel nächst
Mo nastir in Tunesien.
Während von ihm das hotelin-
terne Abendprogramm nächst
dem Swimmingpool konsu-
miert wurde, fiel ihm am
Nach bartisch auf, dass dort
kurz vor Beginn der an diesem
Tag stattfindenden abendli-
chen Tombola ein Los an einen
tunesischen Mann übergeben
wurde. In dessen Begleitung
befand sich wiederum eine
Frau europäischen Aussehens.
Die Wahrnehmung zeichnete
sich durch ein freundschaftli-
ches Gehabe und nach Em -
pfang des Loses durch eine
merk liche „Vorfreude“ aus.
Aus diesem Grund wurde
vom Kollegen die Preisver los -
ung vorsorglich mitgefilmt,
wobei die nachträgliche Sicht -
ung eine klare Manipulation
er gab. Die Ziehung wurde von
einem der Clubanimateure
vor genommen, wobei er nach
anfänglichen Mischen tief in
den Losbehälter griff und dort
das vorher wie auch immer
zu recht gelegte und für den
Hauptpreis vorgesehene Los
zwischen zwei Fingern fixier-

Von der Sektion Irland wird
ein “Welt-Golf-Turnier” ver -
an staltet, das auf drei ver-
schiedenen Plätzen ausgetra-
gen wird. Vom 30. August bis 5.
September 2009 wird folgen-
des Programm geboten:
1. Tag: Eigene Anreise Dublin,
Transfer, Einquartierung im
****Castleknock-Hotel, Wel -
come-Dinner und Spiel ein teil -
ung. 
2. Tag: Spiel am Stackstown-
Platz -
www.stackstowngolfclub.ie . 

3. Tag: halbtägige Stadtbe sich -
ti gung Dublin, freie Verfügung.
4. Tag: Spiel am Castleknock-
Platz – 
www.castleknockgolfclub.ie . 
5. Tag: zur freien Verfügung. 
6. Tag: Spiel am Westmans -
town-Platz –
www.westmanstown.ie ; Gala-
Dinner und Preisverleihung. 
7. Tag: Verabschiedung, Tran s -
fer und Abreise. 
Preis: € 850.- für Spieler und
€ 720.- für Besucher auf Basis
DZ/HP inkl. Transfer und Pro -
gramm.

Anmeldeschluss: 1. April 09.
Detailliertes Programm und
Anmeldeformular im Ge neral -
sekretariat 0676-68 67 761
oder unter
www.events.ipa.at

Teilnehmer und Teilnehm erin -
nen erreicht werden.

Otto Steindl
Landesredakteur OÖ

Irland: IPA-Golfturnier

Auch im Urlaub im Dienste der Gerechtigkeit

Das zwischen zwei Finger eingeklemmte Los ist im Vordergrund deut-
lich erkennbar.

v.l.n.r. Oberst Erwin Spenling wim -
mer überreicht Obstlt Franz
Landerl eine Belobigung.
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Italien: Mini-
Fußballturnier

Immer öfter wird in das
Pro gramm von IPA-Ver -
an staltungen auch ein
Mini- Fußballturnier auf -
ge nommen. Als Service
für interessierte Mit glie -
der ohne Internetzugang
drucken wir die Termine
gerne ab:
Ancona / Italien - 21. bis 24. Mai 2009
Das Turnier die „Trophy Rivera del Conero“ findet heuer
zum neunten Male statt und wird gemeinsam von der IPA-
Region 15 (Marche) und der Polizia Municipale Ancona or -
gan isiert. Nenngeld pro Mannschaft $ 120.-. Maximal 32
Mannschaften. Alle Spiele werden nach der FIFA-Regel mit
4 Spielern und einem Tormann im play-off System ausge-
tragen. 
Unterbringung im Clubhotel „Santa Cristiana“ mit
Meerblick zum Preis von € 47.- auf Basis DZ/HP. 
Weitere Info und Anmeldeformular im Generalsekretariat
oder auf www.events.ipa.at – wo sonst!

IPA - PRESS

VERANSTALTUNGS-KALENDER

Reisen Gesellschaftliche Veranstaltungen Sport

9

termine.ipa.at

Ungeliebte Weihnachtsgeschenke

Im Forum auf ipa.at findet sich folgender Beitrag:

Liebe Kollegen der IPA und Freunde!
Zu Weihnachten werden jedes Jahr wieder viele Geschenke
verteilt, auch solche die nicht immer besonderen Anklang
finden und gleich wieder ‚in die Ecke gestellt’ oder entsorgt
werden.
Der Steinmetzunternehmer Franz Reinisch aus 8421
Wolfsberg im Schwarzautal 187 organisiert laufend Trans -
por te nach Rumänien, vor allem in die Partnerstadt von
Wolfs berg im Schwarzautal, nach Sacalaz, und ich habe
versprochen, ihn dabei tatkräftig zu unterstützen.
Bitte sammelt alles was nicht Schrott ist und noch verwen-
det werden kann, aber nur aussortiert wird, weil es gerade
nicht mehr der ‚letzte Schrei’ ist: Haushaltsgeräte, Spiel -
sachen aller Art, Kleidungsstücke, die noch nicht zerschlissen
sind. Alles was funktionstüchtig ist, wird gerne angenommen.
Sollte es euch nicht möglich sein, diese Dinge an Franz
Reinisch an die oben genannte Adresse zu senden, so nehmt
mit mir oder ihm Kontakt auf, dass man eine Abholung or -
ganisieren kann.
Bitte informiert auch eure Verwandtschaft, Bekannte, Ge -
schäfts leute und Unternehmer, so dass es einem großen
Per sonen kreis bekannt wird und in weiterer Folge vielen
Men schen damit geholfen werden kann.

Franz Reinisch
Tel: 0676 88240800
Mail: chef@stein.at

Helmut Kremser
Kommandant der PI Wolfsberg
im Schwarzautal
Tel. 0664 4331997
Mail: helmut.kremser@ipa.at

MÄRZ 2009
03. VB Graz: 15 Uhr, Mitgliedertreffen im Cafe Deutsch, 

Radetzkystrafle 11-13
05. VB Reutte: Weißwurstabend
08. VB Graz: Fahrt in die Oper Marburg - "La Traviata"; Bus 

und Eintritt 49.-EUR.
Details und Anmeldung 0664-1543423, D. Schnuderl

10. LG Salzburg: IPA-Stammtisch beim Wastlwirt ab 17 Uhr.
12. VB Krems/Wachau-Horn-Zwettl:

Stammtisch der Pensionisten im Keller von Helmut Seitl
13. LG Salzburg: 18.30 Uhr Jahreshauptversammlung im 

Gasthaus Pliemgut in 5026 Salzburg, Alte Aignerstraße 1
20. VB Graz: Ausflug in die südsteirische Weinstraße mit 

Führung und Verkostung in der Schnapsbrennerei 
„JÖBSTL“.

20. VB Imst: 19.30 Uhr - Wiedereröffnung des 
Vereinslokales mit Generalversammlung und Neuwahlen
und Ehrungen der VB Imst

28.-04.04. LG Niederösterreich: Schiwoche in Frankreich. inklusive
HP und Schipass, Busanreise. IPA - Spezialarrangement. 
Details auf http://niederoesterreich.ipa.at

APRIL 2009
02. VB Reutte: Jahreshauptversammlung
03.-05. VB Oberkärnten: Busfahrt zum „SCHWÄBISCHEN 

Wochenende“ nach Calw.
03.-05. VB Mittelkärnten: 

Busfahrt nach Ingolstadt - Werkbesichtigung bei AUDI
03.-05. VB Klagenfurt: Frühlingsfahrt nach Udine -  Friaul
06.-10. VB Linz: Berlin, Leipzig, Dresden mit Besuch der 

Semperoper (fakultativ) und Chemnitz. Info: Willi Hof -
bauer 0664 1232598 oder wilhelm.hofbauer@liwest.at

07. VB Graz: 15 Uhr; Mitgliedertreffen im Cafe Deutsch, 
Radetzkystraße 11-13

14. LG Salzburg: IPA-Stammtisch beim Wastlwirt ab 17 Uhr.
19.-03.05. LG Wien: IPA-Reise nach Ägypten, Rundreise Total, 

Nilkreuzfahrt, Abu Simbel und Kairo mit Badeaufenthalt 
in Hugarda. Details siehe Homepage der IPA-WIEN 
unter www.wien.ipa.at

30.-03.05. VB Villach: IPA Würzburg zu Besuch in Kärnten

MAI 2009
01. VB Oberkärnten: Tagesausflug nach Rivolto zur 

Flugschau der Frecce Tricolori
01. VB Villach: Tagesausflug nach Rivolto zur Flugschau der 

Frecce Tricolori
04.-08. VB BM.I / Bruck an der Leitha: Pilgerreise nach Rom mit

großartigem Vatikan-Programm
05. VB Graz: 15 Uhr, Mitgliedertreffen im Cafe Deutsch, 

Radetzkystraße 11-13.
07. VB Reutte: Clubabend
12. LG Salzburg: IPA-Stammtisch beim Wastlwirt ab 17 Uhr.
14. VB Krems/Wachau-Horn-Zwettl: Stammtisch der 

Pensionisten im Keller von Helmut Seitl
14.-17. VB Villach: Kulturreise nach Ungarn
17. VB Imst: IV. Familienwallfahrt in der Kirche beim Anderl 

von Rinn/Judenstein, Beginn um 11.00 Uhr, umrahmt 
vom IPA-Chor mit Streichquartett, zelebriert vom 
Ehrenkurat Pater Clemens und organisiert von der LG 
Tirol mit der VB Ibk-Land

20.-22. VB Wörgl-Kufstein-Kitzbühel: 1. internationales 
Kleinfeldfußballturnier für Exekutive- und 
Justizmannschaften in Kitzbühel.

21.-24.: 50 Jahre IPA Österreichische Sektion
Wir feiern Geburtstag am "Geburtsort" Graz in der 
Steiermark. Festsitzung; Besichtigungen; Festabend; 
Fahnenweihe; Frühschoppen und vieles mehr.

21.-29. LG Niederösterreich: „Zu den äolischen Inseln“, 
Möglichkeit zur  Besteigung des „Strombolis“ - 
Bus/Schiffsreise. Auf der Rückreise Besichtigung von 
Pompej, Herculaneum, Monte Casino und Ravenna. 
Details auf http://niederoesterreich.ipa.at
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Nicht für jeden Flüchtling der (1989) den Weg in die Frei heit
suchte, gab es ein glückliches Ende. Grenz zwisch en fälle mit
Gewaltanwendung, die eine schwere Körperver letz ung oder gar
den Tod des Betroffenen zur Folge hatten, waren zwar nicht all-
täglich, kamen jedoch immer wie der vor. Kurz nachdem ein Mann
die Grenze nach Österreich überschritten hatte, geriet er in
einen wahren „Freudentaumel“ und erlitt dabei eine Herzattacke,
die töd lich endete. Ein anderer wurde nach einem Handge men ge
mit einem ungarischen Grenzwachsoldaten tödlich getroffen.
Obwohl die Mehrzahl der ungarischen „Grenz wächter“ den ille-
galen Grenzübertritt tolerierte, kon nten sich einige mit dem
Zerfall der Diktaturen im Os   ten nicht abfinden. Einzelne klam-
merten sich noch an den letzten Ast eines in sich zusammenbre-
chenden Re gi mes und scheuten auch nicht den Einsatz der
Schuss waf fe. Während viele Grenzgänger nur angehalten und zu -
rück gewiesen wurden, endete ein Vorfall in Lutz manns burg,
Bezirk Oberpullendorf, für einen Familienvater tödlich. 

Es sollte nicht sein
Über Jahre hindurch musste Werner Sch. (Jahrgang 1953) mit sei-
ner Lebensgefährtin Gundula Sch. viele Re pres sa lien des Regimes
in der DDR ertragen. Als sich die erste Mög lichkeit zur Flucht
ergab, wollte man die Gelegenheit beim „Schopf“ packen. Über
Ungarn versuchten beide, mit ihrem minderjährigen Sohn zuerst
die Grenze nach Öster reich zu überschreiten, um dann weiter in
die BRD zu reisen. Ein neues Leben in Freiheit sollte beginnen.
Doch das Schicksal wollte es anders. Als sie bereits österreichi-
schen Boden betreten hatten und sich in Freiheit wähn ten, zer-
störte ein Handgemenge mit einem ungarischen Grenz wach sol -
da ten das Glück dieser Familie. 

Tödlicher Schuss bei Handgemenge
Es war am 21. August 1989. Gegen 22:00 Uhr machte sich
Werner Sch. mit Frau und Kind im Schutze der Dunkelheit auf
den Weg von Zsira nach Lutzmannsburg. Zwischen Gebüschen
konnten sie auf einem Trampel pfad ungehindert das Gren z gebiet
erreichen. Es waren nur noch wenige Schritte in die Freiheit.
Lichter der Ge mein de Lutzmannsburg wa ren bereits zu sehen. In
un  mit telbarer Nähe des Grenz zaunes, der bereits viele Lö ch er

aufwies, wurden sie plötzlich von
einem ungarischen Grenz wach -
sol daten wahrgenommen und
zum Stehenblei ben aufgefordert.
Da sie aber darauf nicht re a  -
gierten, nahm der Soldat die Ver -
folgung auf und feuerte elf Warn  -
schüs se und eine Leucht ra kete
in die Luft ab. Während Frau und
Kind die gemeinsame Staats -
gren ze ungehindert überschrei-
ten konnten, wurde der Mann
noch vor Überwin dung des
Grenz zaunes gestellt. Werner Sch. setzte sich jedoch zur Wehr
und schlug mit einer Tasche auf den Soldaten ein. Es entwickelte
sich ein Handgemenge und beide kamen durch das Gerangel
etwa 15 m auf österreichisches Hoheitsgebiet. Nach Darstellung
des Grenz wach  soldaten habe Sch. seine Waffe ergriffen und ver-
sucht, ihm diese zu entreißen. Durch die unmittelbar da vor abge-
gebenen Warnschüsse war das Maschinen ge wehr noch entsi-
chert. Die Rangelei artete nun in eine tät liche Auseinander setz -
ung aus, wobei sich aus der Waf fe plötzlich ein Schuss löste. Das
Projektil traf den Flücht ling in den Mund und trat im Hinterkopf
wieder aus. 
Seine Lebensgefährtin, die sich bereits etwas weiter im
Landesinneren befand, hörte den Schuss und lief mit dem Kind
sofort zu ihrem Mann zurück. Ein zweiter Grenz sol dat kam nun
hinzu und forderte beide auf, sich wieder auf un garisches Gebiet
zu begeben. Mittlerweile schleifte der „Tä ter“ den Verletzten
über die Grenze und veranlasste die Herbeiholung eines Arztes.
Die Frau blieb bei ihrem Lebensgefährten und leistete Erste Hilfe.
Werner Sch. er lag jedoch noch vor Eintreffen des Arztes seinen
Verletz un gen. Die österreichischen Behörden erlangten erst
Stun  den später Kenntnis von dem Zwischenfall. 

Soldat erlitt psychischen Schaden –
Deutschkreutzer halfen
Der Fall wurde von einem ungarischen Gericht untersucht und
eindeutig als Unfall qualifiziert. Die menschliche Tragödie war
aber dadurch nicht abgeschlossen. Der Grenzsoldat hat „nur“
versucht, seinen gesetzlichen Auftrag zu erfüllen und durch den
Vor fall selbst einen schweren psychischen Schaden erlitten. Er be -
fand sich auch nach dem Abrüsten vom Militär noch in psychiatri-
scher Behandlung. Als die Familie die finanziellen Mittel für die Be -
handlung nicht mehr aufbringen konnte, richtete der Deutsch -
kreu tzer Kaufmann Johann Schöller ein Spendenkonto ein. 10.000
S (726 €) wurden gesammelt und den Eltern des Soldaten über-
ge ben. 
Wie sich das weitere Schicksal aller Beteiligten entwickelt hat ist
nicht bekannt. 

Quelle: Chronik LPK Bgld, SID Bgld
Wolfgang Bachkönig

Handgemenge an der Grenze – Flüchtling tödlich getroffen
Seit der Niederschlagung des Ungarnaufstandes hatte sich die Situation an der Grenze beruhigt. Flüchtlingen gelang
es immer wieder, durch den Eisernen Vorhang nach Österreich zu kommen, doch war dies eher die Ausnahme.
Aufsehen erregende Grenzzwischenfälle oder gar Todesopfer gab es jedoch immer wieder. Mit dem Zerfall der
Diktaturen in den Ostlockstaaten lieferte dieser Menschen verachtende Grenzstreifen nahezu täglich „Headlines“
für die Presse. Nach der Flüchtlingswelle 1956 gelangte Lutzmannsburg im Jahre 1989 wieder in die Schlagzeilen der
europäischen Medien. 
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Suche in der Grenzregion.

Trampelpfad
zwischen den Gebüschen.
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ZZwwiisscchheenn  VVeerrtteeiiddiigguunngg,,  SScchhuuttzz  uunndd  UUnntteerrggrruunnddoorrggaanniissaatt iioonneenn  uunntteerrwweeggss
CCaarraabbiinniieerrii ,,  SSttaaaattss--   uunndd  SSttaaddttppooll iizzeeii   kkäämmppffeenn  ggeeggeenn  ddaass  oorrggaanniiss iieerrttee  VVeerrbbrreecchheenn..

Dem Innenministerium unter-
steht die zivile Staatspolizei
(Polizia di Stato), die haupt-
sächlich in größeren Städten
operiert.

Die Carabinieri unterstehen
als vierte Teilstreitkraft dem
Verteidigungsministerium und
ver sehen nach Weisung des
Innenministeriums Polizei -
dienst. Sie haben vor allem auf
dem Lande ein dichtes Netz
von Wachstationen.
Eine dritte nationale Polizei -
trup pe ist die Guardia di
Finan za, eine militärisch orga-
nisierte Finanz- und Zollpoli -
zei, die dem Ministerium für
Wirt schaft und Finanzen un -
ter steht und für die Be -
kämpfung der Wirtschafts -
krimi nalität zuständig ist. Sie
ist vor allem auch im Bereich
Steuer- und Zollfahndung
tätig.
In der für die Mafia bekämpf -
ung zuständigen Direzione
Investigativa Antimafia (DIA)
arbeiten vor allem Angehörige
der oben genannten Polizeien
unter einem Dach zusammen.
Das Innenministerium ist für

die Koordinierung aller natio-
nalen Polizeikräfte zuständig.
Der Chef der Staatspolizei ist
zugleich Generaldirektor für
die öffentliche Sicherheit und

als solcher nationaler Polizei -
ko ordinator.
Darüber hinaus bestehen auf
nationaler Ebene einige be -
son dere Polizeibehörden. Da -
zu gehören die dem Justiz -
minis terium unterstehende
Ge fängnispolizei (Polizia Peni -
ten ziaria), die dem Landwirt -
schaftsministerium unterste-
hende Forstpolizeibehörde
(Corpo Forestale dello Stato)
sowie die militärisch organi-
sier te Küstenwache (Guardia
Cos tiera), die zum Geschäfts -
be reich des Verkehrs minis teri -
ums gehört.
Während die Carabinieri dem
Verteidigungs ministerium per-
manent unterstellt sind (und
nach Weisung des Innen minis -
teri ums tätig werden), können
Finanzpolizei und Küsten wa -
che im Verteidigungsfall eben-
falls dem Verteidig ungs minis -
terium bzw. dem Generalstab
zur militärischen Verteidigung

der Landesgrenzen unterstellt
werden. Auf lokaler Ebene gibt
es die manchmal unbewaffne-
ten Gemeindepolizeien (Vigili
Ur bani oder Polizia Muni ci pa -
le), die sich hauptsächlich um
die Regelung des örtlichen
Straßenverkehrs, das Fund -
amt, die Parkraum bewirt -
schaft ung und um die kleine-
ren Belange der Bevölkerung
kümmern. Sie unterstehen
den jeweiligen Bürger meis -
tern; die oberste Dienst auf -
sicht führen jedoch die Re gio -
nal regierungen.
Auf Provinzebene gibt es
noch die kleinen Pro vinz poli -
zeien (Polizia Provinciale), die
für die Einhaltung der Jagd-
und Binnenfischer eivor schrif -
ten der jeweiligen Provinz re -
gier ung sorgen.

STAATSPOLIZEI und
CARABINIERI: DER
UNTERSCHIED
Die italienische Polizia di
Stato ist neben den militärisch
organisierten Carabinieri eine
der beiden nationalen italieni-
schen Polizeiorgane mit allge-
meinen Polizeiaufgaben. Im
Ge gensatz zu den besonders
auch auf dem Lande tätigen
Ca ra binieri ist die italienische
Staatspolizei fast ausschließ-
lich in Städten tätig. Aus -
nahmen gibt es z.B. bei der
Grenz- oder bei der Verkehrs -
polizei.

POLIZIA DI STATO
Die Polizia di Stato ist eine der
beiden allgemeinen italieni-
schen Polizeien. Sie untersteht
der „Hauptabteilung für öf -
fent liche Sicherheit“ (Dipar ti -
men to della Pubblica Sicurez -
za) des italienischen Innen -
mini steri ums in Rom. Der Lei -
ter dieser Abteilung ist "Ge -
neraldirektor für die öf fent -
liche Sicherheit" und da mit zu -
gleich Koordinator aller natio-
nalen Polizeien. Daneben ist er
„Chef“ der Polizia di Sta to. Sie
besteht aus etwa 100.000 Be -
amten und ist im Ge gensatz
zu den Carabinieri vorwie-
gend in Städten tätig.

CARABINIERI
Die Carabinieri (Arma dei
Carabinieri = „Carabinieri-
Trup pe“) sind eine polizeiliche
Gendarmerie mit fast 200-jäh-
riger Geschichte und seit dem
1. April 2000 eine eigenständi-
ge Teilstreitkraft neben Heer,
Marine und Luftwaffe in der
italienischen Armee. Sie gehö-
ren organisatorisch dem Ver -
tei digungsministerium an, das
auch den Haushalt der Cara bi -
nie ri finanziert. Abseits militä-
rischer und administrativer
Be  lange unterstehen sie je -
doch dem Innenministerium,
das allen italienischen Poli zei -
ein heiten gegenüber weis -
ungs   befugt ist. Die Carabinieri
sind wie die Guardia di Fin -
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ITALIEN
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Italien hat wie Frankreich oder Spanien kein föderal
gegliedertes Polizeisystem, sondern unterhält mehrere
nationale Polizeikörper mit zum Teil sich überschneiden-
den Zuständigkeiten, auch um Machtkonzentrationen in
einer Hand beziehungsweise in einem Ministerium zu
verhindern.

Motorschlitten für Spezialeinsatz im Winter.

Polizei in Sterzing.
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anza militärisch gegliedert.
Ihre Sollstärke liegt bei ca.
110.000 Männern und Frauen.

DER AUFTRAG
Die Carabinieri entstanden als
eine Truppengattung des italie-
nischen Heeres, dem sie bis
zum Jahr 2000 angehörten.
Heute sind sie eine eigenstän-
dige Teilstreitkraft, doch ihre
Aufgaben haben sich in den
letzten zwei Jahrhunderten
kaum verändert. Sie stellen die
Militärpolizei der italienischen
Streitkräfte und unterschei-
den sich diesbezüglich nur un -
we sentlich von der deutschen
Mili tärpolizei der Bundeswehr,
den Feldjägern. Darüber hin-
aus haben sie im Ver teidi g -
ungs  fall die Aufgabe, mit eige-
nen, vorwiegend infanteristi-
schen Verbänden und sonsti-
gen Einheiten an der Grenz-
und Landesverteidigung mit -
zu wirken. In diesem Zu sam -
men hang stellen sie im weite-
sten Sinn ein Territorialheer
dar.
Daneben versehen sie nach
Weisung des Innen minis teri -
ums und in speziellen Be -

reichen (unter anderem Ver -
braucher schutz, Ge sund heits -
wesen, Umweltschutz, Kultur -
güter schutz) auch nach Weis -
ung anderer Ministerien allge-
meinen und besonderen Poli -
zei dienst. Hierbei unterschei-
den sie sich kaum von der
Poli zia di Stato und sonstigen
Staats- und Landespolizeien
anderer Staaten.

Der Grund für das Bestehen
zweier nationaler Poli zei kör -
per mit allgemeinen Auf ga ben
liegt in dem Wunsch, eine
über mäßige Macht kon zen tra -
tion in einer Hand bzw. in ein -
em Ministerium zu verhin-
dern. In Italien, aber auch in
Frank reich (Gendarmerie
Natio nale), Spanien (Guardia
Civil) und anderen Staaten
passen Militär- und Zivilpolizei
nicht nur auf die Menschen,
sondern auch aufeinander auf.
Der dadurch manchmal ent-
stehende Effizienzverlust
durch Redundanzen wird nach
Ansicht vieler dadurch aufge-
wogen, dass eventuellem
Macht- und Amtsmissbrauch
einer einzigen nationalen Poli -
zei organisation durch die Auf -
teil ung in zwei verschiedene
Polizeikörper vorgebeugt
wer den kann. Darüber hinaus
verbessere das in Italien rela-
tiv ausgeprägte Konkur renz -
ver hältnis zwischen den Poli -
zei en die Motivation ihrer je -
weiligen Angehörigen. Die
Duali tät von militärischer
Gen darmerie und ziviler Poli -
zei entstand wegen der früher
ausgeprägten Unter schiede
zwischen Stadt und Land. Für

die Städte
waren die
bürgerlich -
en Zivil poli -
zeien zu -
ständig, das
bäuer l i c h
g e  p r ä g t e
Land über -
ließ man
dem Militär
bzw. den zu
d i e s e m
Zweck auf-

ge stellten Mil i tär poli zei trup -
pen wie den Ca ra binieri.
Diese historisch ge wach sene
Poli zeiorganisation ist heute
noch an dem engmaschigen
Netz von Carabinieri-Sta tio -
nen auf dem Land zu er ken -
nen.

MAFIABEKÄMPFUNG
In der für die Mafia be kämpf -
ung zuständigen Direzione In -
vestigativa Antimafia (DIA) ar -
beiten vor allem Angehörige
der oben genannten Polizeien
unter einem Dach zusammen.
Die Direzione Investigativa
Antimafia (DIA) ist ein natio-
nales italienisches Kriminalamt
zur Bekämpfung der Mafia und
anderen, ähnlichen Formen
der Organisierten Kri minali -
tät. Die DIA untersteht dem
italienischen Innenministerium
in Rom.

Struktur
Das Personal kommt fast aus-
schließlich von der Polizia di
Stato (Polizei), den Cara -
binieri und der Guardia
di Finanza. Die Zen tra -
le in Rom um fasst
drei operative Ab -
teil  ungen: 1. die In -
for  mations be schaf -
fung und Aus wert -
ung, 2. Polizei liche
Ermit t lungen, 3. In -
ter nationale Bezieh -
ungen und zentrale Ver -
waltungsdienststellen.
Daneben gibt es in ganz Ita -
lien zwölf regionale DIA-Äm -
ter, die teilweise Außen stellen
ha ben. Sie arbeiten den zen-
tralen Abteilungen in Rom und
an deren Polizeien in Ita lien
und im Ausland zu. Bei Er mit t -
l ungs- und Strafverfahren wer -
den die Aktivitäten der DIA
von besonderen Anti ma fia-
Staatsanwaltschaften (Dire zio -
ne Distrettuale Antimafia -
DDA) koordiniert, die in der
Regel den StA bei den Be ruf -
ungs gerichten angegliedert
sind und der Nationalen Anti -
maf ia-Staatsanwaltschaft (Di -
rez ione Nazionale Antimafia -
DNA) beim Kassationsgericht
unterstehen.

Die DIA ist kein Geheim -
dienst. Für nachrichtendienst-
liche Aktivitäten, auch im Be -
reich der Organisierten Kri -
mi nalität, verfügt Italien über
den Inlandsnachrichtendienst
Agenzia Informazioni e Sicure -
zza Interna (AISI), der dem
Minis terpräsidenten unter-
steht, das Innenministerium
jedoch direkt mit sachdienli-
chen Informationen versorgt.
Im Bereich der Aufklärung der
grenzüberschreitenden Krim i -
nali tät wird unter der Regie
des Koordinierungsorganes
DIS auch der Auslandsdienst
AISE tätig.

Geschichte
Die DIA entstand 1992 durch
das Gesetz Nr. 410 vom 30.
Dezember 1991 aus dem
"Hoch  kommissariat zur Mafia -
bekämpfung". Die 1992 von
der Mafia in Palermo ermor-

deten Unter -

such ungsrichter Giovanni
Falcone und Paolo Borsellino,
die das frühere Hochkom mis -
sariat für unzureichend hiel-
ten, gelten als die Väter der
DIA und der speziellen Anti -
ma fia-Staats an walt schaften
(DNA/DDA).

Text Stefan Krauth / Verena Fuchs;
Quelle: WIKIPEDIA

Fotos: Klaus HERBERT

Polizia, Guardia di Finanza
und Carabinieri.
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Hilfe für „Schmetterlingskinder“

Neusiedl/See: Nasskaltes,
windiges Wetter und 300
Teil  neh mer beim Adventlauf
in Apetlon – eine Veran stal -
tung, die sich trotz Wetter ka -
prio len eines immer größe-
ren Zu lau fes erfreut. Weih -
nacht liche Stimmung rund
um eine mit Kerzen und
Licht  effekten ausgeleuchtete
Lauf strecke – einfach opti -
ma le Bedingungen für alle
Star ter. Obwohl in verschiedenen Altersklassen um den Sieg ge -
kämpft wurde, war der Gewinn einer Medaille zweitrangig. Das
Leid von Menschen zu lindern, stand wie bei vielen anderen Me -
et ings der IPA auch hier im Vordergrund. Die wahren Sieger sind
die „Schmetterlingskinder“ (Epidermolysis bullosa: Haut er -
krank ung, bei der die Haut bei geringster Berührung Blasen be -
kommt und reißt), deren Institution 3.400.- Euro als vorweih-
nacht liches Geschenk zur Verfügung gestellt werden konnte.
Wie der eine gelungene Veranstaltung, die bei Punsch, Glühwein
und Schmankerln aus der Region einen gemütlichen Ausklang
fand.

Wolfgang Bachkönig

RUNDSCHAU

der des österreichischen
Thron folgers Franz Ferdi -
nand), eine Statute Titos so -
wie Ruinen des letzten Krie -
ges Zeugnis der be wegten
Geschichte dieses Lan des.
Der Wallfahrtsort Medju -
gor  je mit der berühmten St.
Jakobuskirche stand eben-
falls auf dem Programm un -
ser es Ausfluges. 
In welcher Armut die Be völ k er -
ung lebt, sahen wir besonders
in den Dörfern. Doch wir IPA-
Mit glieder sind es gewohnt,
Men schen zu helfen und ihnen
Freude zu bereiten. Einem Ehe -
paar, das in einer Notunter -
kunft „hauste“ sowie einem
Wa i senheim für Kriegskinder
griffen wir spontan „unter die
Arme“. Wir spendeten Le bens -

mit tel, stellten 100 T-Shirts und
einen ansehnlichen Geldbetrag
zum Ankauf von Gütern des

burgenland.ipa.at

täglichen Gebrauchs zur Ver -
füg ung. Servo per amikeco! 

Wolfgang Werderits 

Oberwart: Im November
2008 führte uns eine Reise in
eines der ärmsten Gebiete
Euro pas. Wir besuchten den
im Westen der Balkan halb in -
sel gelegenen noch jungen
Staat Bosnien-Herzegowina
(Austritt aus dem Jugos -
lawisch en Staatenbund 1991,
Anerkennung durch Dayton-
Vertrag 1995).Unser erstes
Ziel waren die vom Krieg
be  sonders arg betroffenen
Städte Sarajewo und Mostar.
Dort beeindruckten uns vor
allem Sehenswürdigkeiten
wie etwa die Alte Brücke, die
zahlreichen historischen
Kirch en gebäude sowie viele
Moscheen (Mostar). In Sa ra -
jewo geben Fußab drüc ke
von Gavrilo Princip (Mör -

Jennersdorf: Treffpunkt
IPA-Weinkeller in Magyarlak
- hieß es für die KollegInnen
aus Jennersdorf und Um geb -
ung. Wir „zückten“ unsere
Fahr räder und machten uns
aus allen Teilen des Bezirkes
auf den Weg nach St. Gott -
hard. Mit den Kollegen dieser

Kontaktstelle verbindet uns
eine langjährige Freund schaft.
Wir trafen uns vor der dor-
tigen Polizei inspek ti on. Vom
Dienststellenleiter bereits
erwartet, konnten wir den
ersten Flüssigkeits ver lust
schnell kompensieren. 
Danach ging es in die Wein -
berge zum IPA-Weinkeller,
wo die ungarischen Freunde
– wie könnte es anders sein
– würziges Rehkesselgulasch
vorbereitet hatten. Es wurde
ein richtiger Mula tsak, bei
dem Hans Hirczy mit seiner
„Stei rischen“ aufspielte. Wir
haben uns gut unterhalten,
viel gelacht und uns – ge -
stärkt mit Freude im Herzen
und dem Versprechen auf ein
Wiedersehen, erst in den
späten Abendstunden wieder
verabschiedet. 

Alfred Sach

1989 – wir erinnern uns 
Vor 20 Jahren begann der
Um bruch in Europa, der Ei -
ser ne Vorhang fiel. Hundert -
tausende Menschen erzwan-
gen die Freiheit. Das Bur gen -
land war die Schlüsselstelle
auf dem Weg in eine unge-
wisse, aber neue Zukunft.

Holger Hanbauer –
Polizeibundesmeister
der Judokas
Burgenlands Paradejudoka
gewann bei der Polizei bun -
des  meisterschaft der Judo -
kas in Salzburg in der Klasse
von 81 bis 90 kg sowie in der
offenen Gewichtsklasse die
Goldmedaille.

Besuch aus Ungarn
Kollegen aus den Komitaten
Györ-Moson-Sopron und
Vas kamen ins Burgenland,
um sich vor Ort über den
pra   k  tischen Einsatz der von
der Landesverkehrsabteilung
zur Hebung der Verkehrs -
sich  erheit verwendeten neu -
esten technischen Hilfsmittel
zu informieren. 

Danke für ausgezeichne-
te Dienstleistung
Jubilare aus allen Landes tei -
len wurden zum Landes -
polizei kommando nach
Eisenstadt eingeladen - sie
erhielten für ihre langjährige
hervorragende Arbeit Ur -
kunden und Medaillen.

Bosnien-Herzegowina-Medjugorje

Bosnien: Freude schenken – persönliche Genugtuung erfahren –
v.li.n.re.: Eduard Zumann, Albert Posch, Adolf Kalchbrenner.

Vor dem Weinkeller in Mag yar -
lak - IPA vereint über alle Gren -
zen. 

Radsternfahrt ins ungarische Magyarlak

Viel Freude über gewonnene Medaillen
– Sieger waren aber die „Schmet ter -
lings  kinder“.
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Am 11. Dezember 2008 wur -
de im Casineum Velden die or -
dent liche Landesdelegier ten -
ver sammlung der IPA Landes -
grup pe Kärnten abgehalten.
Der scheidende LGO  Ewald
Grollitsch konnte neben den
zahlreich anwesenden Dele -
gier ten die Ehrengäste Dr.
Harald Kastner, Bezirks -
haupt mann der BH Villach, den
Landespolizeikommandanten
GenMjr. Wolfgang Rauch -
egger, dessen Stellvertreterin
Bgdr. Astrid Schrenk, den
Bürgermeister der Markt ge -
mein de Velden am Ws., LAbg.
Ferdinand Vouk, den Gen eral -
sek retär der IPA Sektion
Öster reich Otto König und
vom Casino Velden Hannes
Anton begrüßen.
Die Veranstaltung wurde vom
Polizeichor des LPK Kärnten
unter der Leitung von Ernst
Pollheimer gesanglich um -
rahmt.

Ewald Grollitsch wurde
aufgrund seiner langjähri-
gen und verdienstvollen
Tätigkeit im Sinne des
Leitspruches „Dienen
durch Freundschaft“ die
Ehrenobmannschaft mit
Sitz und Stimme im Lan -
des gruppenvorstand ver-
liehen. 
Dem Landes polizei kom -
man danten von Kärnten,
GenMjr. Rauchegger wur -
de aufgrund seiner Ver -
dienste um die IPA Kärn -
ten die Ehren mitglied -
schaft der IPA Landes -
grup pe Kärnten verliehen.

Für ihren langjährigen und un -
er müdlichen Einsatz wurden
die aus dem Landes grup pen -
vorstand ausgeschiedenen
Funk tionäre Alois Matitz, er
betreute bis zuletzt die Pen -
sio nistinnen und Pensionisten
in der IPA Kärnten, Josef
Pairitsch, der für die Grund -
konzeption des Webdesigns
verantwortlich zeichnete und
Harald Kröpfl geehrt.

Die vorstehenden Infor ma -
tionen und Bilder finden Sie
auch auf der Homepage der
IPA Kärnten: 
http://www.ipa.at/kaernten/

Erwin Weger

23

Spontane Hilfe für die Familie
unseres allzu früh, nach einem
Herzinfarkt verstorbenen IPA
– Freundes Peter Ebner (46),
VB. Villach. Nach Beteiligung
aller VB konnte der Familie
kurz vor dem Weihnachtsfest
von der LG ein namhafter
Geld betrag überreicht wer-
den.

IPA Golfwoche vom
06.06.2009 bis 13.06.2009.
IPA- Golfpaket ausschließlich
für IPA Mitglieder. Angebot
der VB Oberkärnten für Golf -
ein steiger aber auch fortge-
schrittene Golfer. Infos:
http://www.ipa.at/kaernten/pd
f/IPA_Golfwoche.pdf

Einladung zur Irlandreise, die
von Gerti Zvonarich, LG
Kärnten, von 27. Juli bis 07.
August 2009 organisiert wird.
Reiseziele: Dublin, Connemara
Cliffs of Moher, Ring of Kerry,
Galway und Rock of Cashel.
http://www.ipa.at/kaernten/pdf
/IPA_Ktn_Irlandreise_2009.pdf

Unsere Kollegin Manuela
Kragler wurde im November
2008 Opfer eines Ver brech -
ens. Die IPA Kärnten besuch-
te sie mit einer Abordnung
des Polizeichores Kärnten in
der Gailtalklinik in Hermagor
und überbrachte Genesungs -
wün sche  der IPA – Gemeinde
und Kollegenschaft.

VVoorrssttaannddsswweecchhsseell   iinn  ddeerr  IInntteerrnnaattiioonnaall   PPooll iiccee  AAssssoocciiaatt iioonn  ((IIPPAA))
LLaannddeessggrruuppppee  KKäärrnntteenn

Der Landesgruppenvorstand der IPA-Landesgruppe Kärnten
setzt sich folgend zusammen:

GABRUTSCH Wolfgang Landesgruppenobmann
Ing. MACK Walter Landesgruppensekretär
MÖSSLACHER Walter Ehrenobmann
GROLLITSCH Ewald Ehrenobmann mit Sitz und Stimme im LGV
NIDETZKY Dietmar Schriftführer
KOGLER Hermann Schriftführer Stellvertreter
GURKER Gerhard Schatzmeister
FRITZL Werner Schatzmeister Stellvertreter
Mag. KOLLER Matthias EDV – Referent
SALLINGER Helmut Materialverwalter und VBL Villach
HOCHLEITNER Thomas WEB – Design
WEGER Erwin Thomas Landesredakteur
STRAUSS Carmen Rechnungsprüferin
MATUSCHEK Walter Rechnungsprüfer
LORA Bernhard Rechnungsprüfer
NAVERSCHNIG Karin Beirat - Jugend, Sport, Familie
SCHLEINZER Franz Beirat - Pensionisten
TÜRK Gottlieb Beirat - Soziales
Dr. RIEPAN Bernd Beirat - Behörden
ZVONARICH Gertrud Beirat - Kultur und Reisen
Mag. WAGNER Arno Beirat - Bildung
BRESCHNIAK Angelika VBL Klagenfurt
LEDERITSCH Roland VBL Mittelkärnten
RINDLER Georg VBL Oberkärnten
MOSER Stefan VBL Unterkärnten

vlnr: Otto König, Ewald Grollitsch,
Wolfgang Gabrutsch, Ing. Walter
Mack, GenMjr Rauchegger.
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PALETTE

niederoesterreich.ipa.at

St. Pölten: Der diesjährige
Ad ventausflug führte in die
Kart ause Gaming. In der be -
sinn lichen und idyllischen Um -
gebung, wo neben dem Niko -
laus sich auch noch Perchten
her umtrieben, wurden ein
paar schöne Stunden ver-
bracht.

Wr. Neustadt: 86 Schützen
nahmen am 5. Krampus-Bene -
fiz schießen, welches von der
IPA NÖ und der Polizei sport -
ver einigung Wiener Neu stadt -
/Sektion Schießen durchge-
führt wurde, teil. Ein schöner
Erfolg der Menschlichkeit, da
der Reinerlös der Veran stal t -
ung zu 100 Prozent den Kin -
dern der Waldschule Wiener
Neustadt zu Gute kommt.
Jede Menge zu tun hatten
Herbert Ofenböck, Karl
Fau, Anita Hirschler, Franz
Mayerhofer, Kurt Grün -
wald, Alfred Thalhammer
jun., LGO Willibald Elian und

Gert-Peter Benesch. Insge -
samt konnten durch das Bene -
fiz schießen und Spenden
1.444 Euro gesammelt wer-
den. Vom Obmann der IPA
Wiener Neustadt, Alfred
Amcha, wurde dieser Betrag
um 1.000,41 Euro aufgestockt.
Der Erlös aus dem IPA-
Kinderfest 2008 in Wr.
Neustadt. Somit dürfen sich
die Kinder der Waldschule
über 2.444,41 Euro freuen.
Gesamtsieger wurde Olaf
Rumpler mit 46 Ringen.

VERENA FUCHS

Krems: Am 4. Oktober fand
in der JA Stein eine Führung
für Familienangehörige von
Be diensteten statt. 200 In ter -
es sierte kamen dem Aufruf
nach. Nach Begrüßungen des
Or ganisators und VBL Martin
Hoffmann sowie des An -
stalts leiters Hofrat Mag.
Timm präsentierte Oberst
Griener Informationen zum
Haus. Im Zuge des Rund -
ganges zeigten Mitglieder der
Ein satz gruppe und der Be -
triebs feuerwehr ihr Können.

Krems/Wachau-Horn-Zwettl: Beim Pensionisten-Stamm -
tisch stand eine Präsentation über Venezuela (von Norbert und
Inge Lindenbauer) auf dem Programm. Die Gäste waren über-
rascht als die Tür auf ging und Wolfgang Friedrich mit seinem
Musiker-Kollegen Dixie-spielend in den Weinkeller kam.

Die VB „Bruck/Leitha-Rennweg“
lädt alle Mitglieder

zur außerordentlichen Hauptversammlung
am 12. März 2009, um 17:00 Uhr,

im Restaurant SCHUH herzlich ein.  

Landstrasser Hauptstraße 117 (Ecke Baumgasse).

Gmünd Waidhofen/Th: 5
Tage Thüringen mit Reiseleiter
Anton Johann vom 19. bis 23.
Mai. Pauschalpreis p.P. im DZ
419 Euro, EZ-Zuschlag 75
Euro. Abfahrtszeiten und Ab -
fahrts orte erfolgen nach den
An meldungen. Anzahlung bei
Buchung 100 Euro. Infor -
mationen unter
Rudolf.Schleritzko@ipa.at.

Krems/Wachau-Horn-
Zwettl: Die Jahreshaupt ver -
sammlung der Verbindungs -
stel le findet am 21. Februar im
Gasthaus Klingl huber (Adres -
se: Wiener straße 12, 3500
Krems) statt. Beginn ist um 18
Uhr. Alle Mit glieder sind dazu
herzlich eingeladen.

Amstetten-Eisenwurzen:
Die 32. IPA-Landesschim eis -
ter schaft ist am 28. Februar in
Lackenhof. Beginn um 10 Uhr.
Auf dem Programm steht ein
Riesentorlauf in zwei Durch -
gän gen. Anmeldungen an
Herbert Marksteiner: email:
markstein@aon.at oder
herber t .marks te iner@ -
polizei.gv.at.

Wien Umgebung: 72
Mann  schaften nahmen an dem
Fußballmatch in Porec teil. 16
Na tionen, darunter fünf
Öster reichische, waren ver-
treten, und die Mannschaft
der VB Wien Umgebung ging
als beste hervor, auch wenn
sie in der Gesamtwertung den
47 Platz erreichte.

25

100 Prozent Menschlichkeit

v.l.: Gert-Peter Benesch, Oberschützenmeister Alfred Thalhammer jun.
LGO Willibald Elian.

Führung: Martin Hoffmann führ -
te gekonnt durch das Pro gramm.
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AKTUELL

Linz: Geringfügige Änderun-
gen brachte die Neuwahl in
der VB. Der neue Vorstand ist
bis auf eine Person der alte.
Ob mann: Willi Hofbauer,
Stellv. Thomas Lederer,
Schrift führer: Harald Spari,
Stellv.: Andrea Hirz, Schatz -
meister: Wolfgang Auböck,

Stellv. Georg Marktl. Beiräte:
Pensionisten: Franz Dier mai -
er, Beirat: Karl Gassner.
Dank und Anerkennung gab es
für die langjährige Funktio nä -
rin Renate Edelsbacher, die
ihre Funktion an Andrea Hirz
abgab.

Text und Foto: Otto Steindl

Mittwoch, 19. November
2008, war Wahltag. Die De le -
gier ten der zehn VB wählten
einen neuen Landesgruppen -
vor stand. Die Top Positionen
blieben die gleichen. LGO:
Fritz Herzog, 1.Stellv.: Otto
Steindl, 2. Stellv.: Otto Ratz -
inger, Schatzmeister:  Ger -
hard Braunschmid, Stellv.:
Johann Wögerer, Schrift führ -

er: Erich Lichtenberger,
Stellv.: Elke Fischer, Beirätin
für Soziales: Marianne Bald -
auf. Die zehn VBL gehören
zum erweiterten Vorstand.
Kassaprüfer: Alfred Landl und
Helmut Enzenebner. Als
Wahl leiter kam der Vize prä si -
dent der Österreichischen
Sektion Herbert Stammer
nach Linz.              -otto steindl-

Steyr: Am 28.11.2008 fand in
der Justizanstalt Garsten die
Weihnachtsfeier der VB statt.
VBL Alois Bitzinger freute
sich, zahlreiche Mitglieder mit
ihren Angehörigen begrüßen
zu können. Als Ehrengast war
der leitende Staatsanwalt Dr.
Guido Mairunteregg anwe-
send. Den LGO vertrat
1.Sekretär Otto Steindl. Die
Weih  nachtsfeier bildete den
wür digen Anlass, den langjähri-
gen VBL David Walcher zu

ehr en. Er wurde nach einstim-
migem Vorstandsbeschluss
zum “Ehren verbindungs stel -
len  leiter“ ernannt.  Neben der
Urkunde wurden ihm auch
einige Geschenke überreicht.
David freute sich darüber, dass
die VB in guten Händen ist und
in seinem Sinne weitergeführt
wird. Karl Hennerbichler
erhielt als Dank für seine Tä -
tig keiten als Funktionär
(Gäste betreuer) die Ehren pla -
ket te in Gold.  

-otto steindl-

Alois Bitzinger, David Walcher, Erich Wührleitner, Otto Steindl.   
Foto: IPA Steyr

27

oberoesterreich.ipa.at

22 Steyrer verbrachten im
Ok tober  einen Tag in Frei -
stadt. Christian Gebauer
betreute die Kollegen. Stadt -
führung, Brauereiführung mit
Braumeister, Kefermarkt und
die Schloßbrauerei Weinberg
standen auf dem Programm.
Siehe oberoesterreich.ipa.at.

Freundschaftsturnier:
Wir berichten über das
Stock turnier der VB Rohr -
bach im Asphaltschiessen in
der nächsten Ausgabe des
Pano ramas. Vorweg sei mit-
ge teilt, es war eine Groß ver -
anstaltung mit 64 Teil -
nehmern. Sieger wurde die
Moarschaft des LPK Linz.

Einladung zum Tagesausflug
am 9. Mai ins südliche Wald -
viertel. Weiten- Roggendorf.
Abfahrt 7 Uhr beim LPK,
Gruber strasse. Kosten 15,00
Euro, inkludiert Bus, Eintritt
in Pöggstein, Heurigenjause.
Infos bei: wilhelm. hof bauer -
@ipa.at 0664 123 25 98.

Besinnlicher Advent im Salz -
kammergut. Ebenseeer Drei -
ge sang, Zitherklänge und Le -
sun gen weihnachtlicher Ge -
schich ten von Ernst Pesen -
dorfer versetzten  60 IPA
Freu n de im winterlich ver-
schneiten Almgasthof in
Win d legern in vor weih -
nacht    liche Stimmung.

Erweiterter Vorstand LG OÖ. Foto: LPK

Der neue Vorstand. 

Weihnachtsfeier mit 
Ehrungen

Oberösterreich hat gewähltRenate Edelsbacher
verabschiedet sich
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Mondschein - Rodelpartie der KS-Lofer

Die Jahreshauptversammlung 2009

BLICKE

salzburg.ipa.at

findet am Freitag,   den 13. März 2009 um 18:30 Uhr im Gasthaus Pliemgut in
5026 Salzburg, Alte Aignerstraße 1, statt.

Folgende Tagesordnungspunkte stehen auf dem Programm:

1. Begrüßung, Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Genehmigung der Tagesordnung
3. Berichte des Obmanns, des Sekretärs und des Schatzmeisters
4. Bericht über Rechnungsprüfung
5. Antrag über Statutenänderung
6. Ehrungen: Überreichen der Ehrennadeln für 20 Jahre Mitgliedschaft
7. Behandlung allenfalls termingerecht eingebrachter Anträge
8. Allfälliges und Veranstaltungsvorschau

Anträge an die Mitgliederversammlung sind mindestens 4 Wochen vor dem Termin, spä-
testens jedoch zwei Stunden vor Beginn der Versammlung beim Landesgruppenvorstand 
schriftlich einzubringen.

53 Teilnehmer stiegen an zum Bergkristall unter den Wallfahrtsorten. Am 10.
Jänner 2009 war Maria Kirchental Ziel und Ausgangspunkt der Rodelpartie
der KS-Lofer.  Nach erfolgreichem Anstieg fand man sich in der zwischen 1694
und 1701 im Stil des Barock zu Füßen der Loferer Steinberge erbauten Kirche
ein und Rektor Pater Karl Unger führte durch die bedeutendste Sammlung an
Votivbildern in Österreich. Die Schatzkammer öffnet er gerne für ganz beson-
dere Besucher, so auch für die ihm zu Freunden gewordenen IPA-Mitglieder.
Nach geduldig erwarteter Stärkung im Berggasthaus ging's bergab und wie
immer war die Abfahrt viel zu kurz.

Dietmar Weissmann

29

Zerschlagen - abgehetzt?
Stress zeigt seine Wirkung!
Aktivieren Sie Ihre Selbst heil -
ungs kräfte und laden Sie Ihre 
Batterien unter den kundigen
Händen des LOMI - LOMI -
NUI - Practitioners Manfred 
Steger wieder auf!
www.lomi-mobil.at
Telefon: +43 664 4664175

Kennzeichenhalter
Dank an die Mitglieder unse-
rer LG für die rege Teilnahme
an der gegenständlichen  Be -
darfs erhebung. All jenen, die
ihr Votum per e-Mail an salz-
burg@ipa.at gesendet haben, 
wird ab Verfügbarkeit  der
Kenn zeichenhalter eine Be -
nach richtigung zugehen. 

Der Sekretär der LG Salz -
burg, Friederike Frahamer,
nahm mit weiteren Vorstands -
mit gliedern und Angehörigen
an der Weihnachtsfeier der VB
Berchtesgaden teil. 
Wir bedanken uns für die Ein -
ladung zu dieser besinnlichen
Feier mit bayerisch heiterem 
Akzent.

Besuch von IPA Freunden aus
Heidenheim erhielt die KS
Lofer an einem Advent woch -
en ende des vergangenen Jah -
res. Die Stadtführung in der
Lan des hauptstadt mit einer
Stippvisite am Christkindl -
markt bildete den Höhepunkt
für die vierzig Gäste aus Deut -
schland.

steht unseren Mitgliedern (gültiger Jahresausweis und Führ er -
schein der Klasse B erforderlich) voraussichtlich ab Mai 2009 zu den bis-
herigen Konditionen zur Verfügung. Die Tagesgebühr von 15,-- Euro und
eine Kilometergebühr von 10 Cent werden dem pfleglichen Mieter ver-
rechnet. Inkludiert ist eine Vollkaskoversicherung mit geringem Selbst be -
halt im Schadensfall. Der neunsitzige Kombi VW T5 (langer Radstand) mit
Fahr erhauskomfortpaket, Fahrerkomfortsitz mit Arm lehnen und Klimaan -
lage im FH und Fahrgastraum, Geschwindigkeitsregelanlage, getönten
Schei ben ab der B-Säule, Schiebefenster links und Ausstellfenster hinten,
löst unseren alt gedienten VW T4 ab.

Terminvereinbarungen per e-Mail an 
Walter.Buchegger@polizei.gv.at oder     Anton.Madl@polizei.gv.at
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Jahresfeier der VB Leib nitz
Die Verbindungsstelle hat
2008 Geldspenden in der
Hö he von 5050 Euro an so -
zi ale Projekte überwiesen.
Bei der Jahresfeier wurde
Karl Tschernko für seine
25-jährige Mitgliedschaft ge -
ehrt und eine Urkunde
über reicht.

Fußballturnier in Sotschi
Mit einem 2:0 Sieg konnten
die Fußballer der VB Hart -
berg -Fürstenfeld den dritten
Platz beim 20. internationalen
Turnier in Sotschi erringen.
Die Steirer stellten mit Ro -
bert Janser den besten Tor -
mann und mit Herbert
Gruber den unterhaltsam-
sten Spieler der Veranstaltung.

Ein besonderer Tag
18 Bewohner der Lebenshilfe
Murau waren auf Einladung der
VB Judenburg zu Gast bei der
Po lizei Murau. Neben Be sich -
tigung der Dienststelle und des
Fuhrparks konnten die Gäste
auch aktiv mitarbeiten. Bei Li -
mo nade und Würst chen wur-
den sie zum Ab schluss von
„Ma gic Walter“ verzaubert.

Besuch im SOS-Kinderdorf
Traditionellerweise besuchte
eine Delegation der VB Graz
Umgebung im Dezember das
IPA-Haus im SOS Kinderdorf
Kleinstübing. Dabei übergaben
sie der Hausmutter Anne -
marie Schweighofer und
deren Kindern eine Geld -
spende.

PERSPEKTIVEN

Leoben-Köszeg: Köszeg,
auch „Schmuckkästchen“ ge -
nan nt, ist eine der schönsten
Städte Ungarns und IPA-VB
des Komitats Vas. Seit Jahren
be suchen sich die Mitglieder
der beiden VB gegenseitig. Mit
Sandor Garami entstand
eine über die IPA hinausge-
hende Freundschaft. Obmann
Dr. Jónás Zisgmond lud die
obersteirischen Kollegen im
Vor  jahr zur Eröffnung des

Schieß standes ein, zu der elf
Teil nehmer anreisten. Nach
der Feier fand natürlich ein
Schieß bewerb statt. Erstmals
konnten die Obersteirer mit
den ungarischen 9 mm Pis to -
len ihr Können zeigen. Nach
ausgezeichneten Schussleis -
tun gen erhielt Obmann
Manfred Huber eine handbe-
malte Schützenscheibe von
den ungarischen Kollegen.

Aufgeregt, aber voller Freude begrüßt Katharina Just
die Gäste von der Landesgruppe Steiermark. Die heute
26-jährige „Kathy“ war ein Wunschkind von Ilse und
Reinhard Just und ist es bis heute. Kathy ist aber seit
ihrer Geburt schwer behindert. Trotzdem sind sie eine
glückliche Familie und haben auch jeden Tag Spaß mit-
einander.

steiermark.ipa.at

30

Familie Just, flankiert von Mag. Alois Kalcher (li) und Reinhard
Paulitsch (re).

Maximilian Ulrich

Zum „Schmuckkästchen“ nach Ungarn.

„„KKaatthhyy  --   eeiinn  bbeessoonnddeerreess  LLeebbeenn..““

Wie ist das Leben mit einem
behinderten Kind? „Der An -
fang war nicht leicht. Es war
schwer zu akzeptieren, ein
Kind zu haben, das bis an sein
Lebensende geistig behindert
sein wird. Warum ausgerech-
net wir? Auf jeden Fall ist
unser Leben sehr intensiv und
be wusst. Es ist manchmal bela-
stend und macht oft traurig.
Gleichzeitig ist es schön, be -
reich ernd und faszinierend.
Wir haben gelernt, mit einem
be hinderten Kind zu leben.
Pro  bleme gab und gibt es heu -
te noch genug. Einfache Eltern
sind wir sicher nicht, denn wir
kämpfen für die Rechte unse-

rer Tochter, “ erzählt Mutter
Ilse.
Seit wenigen Jahren lebt Kathy
während der Woche im
Wohn  heim der Lebenshilfe.
Die Woch enenden verbringt
sie aber nach wie vor bei ihren
Eltern. Besonders liebt sie die
ge meinsamen Spaziergänge
mit ihren Eltern und das Kla -
vier spiel ihrer Mutter.
Als dieser außergewöhnliche
Fall bekannt wurde, beschlos-
sen die Landesgruppe Steier -
mark und die Sektion Öster-
reich, der Familie eine einma-
lige Geldspende eine Woche
vor Weihnachten zu überrei-
chen.

v.l. Stadtpfarrer von Köszeg, Manfred
Huber und Dr. Jónás Zisgmond.

222 Redaktion Februar 09:Layout 1  26.01.2009  9:45 Uhr  Seite 15



2.500 Euro für CF

Imst: Zu Gunsten von CF Pa -
tien ten in Tirol (www.cf-
team.at) ver anstaltete die IPA
Imst auch dieses Jahr den IPA
Ad vent. Mit Stolz konnte Ob -
mann Reinhard Wieser die
Über weisung von 2.500 EURO
aus dem Erlös der letztjähri-
gen Veranstaltung und einem
Bei   trag der österreichischen
Sek  tion verkünden.
Zur bekanntesten IPA Ad vent -
ver anstaltung im Alpenraum reiste diesmal der gesamte Bun -
des vorstand der IPA Österreichische Sektion an, um seine
Jahr esabschlusssitzung zu halten. Der erste Abend stand im
Rah men der Tiroler Polizeimusik, eine der besten Musik grup -
pen in Tirol. Kapellmeister Werner Eberl hatte ein profanes
und vorweihnachtliches Programm zu sammengestellt. Für eine
professionelle Moderation sorgte der "alte Hase" des ORF
Radio Tirol, Roland Staudinger. Mit seiner ansprechenden
Art zaubert er aus jeder Veranstaltung die richtige Stimmung
hervor. Zur eigentlichen Adventver an stalt ung lud die IPA Imst
am 29. November in den Milser Stadl der Trofana Tyrol
Raststätte in Mils bei Imst. Bei Karl Handl, einem großen
Förderer der IPA Tirol, ist die IPA seit Jahren gut aufgehoben
und fühlt sich wohl. Dass dem auch objektiv so ist, zei gen der
riesige An drang der Gäste und der Besuch des viel be -
schäftigten Haus herrn. Besinnlich, aber nicht schwermütig,
stimmten die ländlichen Musikgruppen und Vortragenden die
Gäs te auf eine weniger hektische Vorweihnachtszeit ein. Da
kon nte man wirklich den Trubel für ein paar Stunden verges-
sen. Auch der IPA Chor Imst schöpfte aus seinem neuen Re -
per toire. ORF-Tirol Mo de r ator Wolfgang Kirchmair fand die
passenden Worte und führ te gekonnt durchs Programm. Petra
Frey stellte sich mit ihrem Auftritt ebenballs in den Dienst der
guten Sache. Tags über hatten IPA Mitglieder die Möglichkeit
ihre Kreativität in der Trofana Rast zur Schau zu stellen und
das eine oder andere schöne Stück zu verkaufen. Am Sonntag
klang die dreitägige Veranstaltung mit einem Besuch der Krip -
pen ausstellung im Schloss Landeck aus.

Klaus HERBERT

Nikolaus besuchte die Kinderkrebsklinik

Innsbruck: Wie alle Jahre
besuchte die IPA mit dem
Nikolaus die Kinderkrebs -
klinik in Innsbruck. Be son -
ders erfreulich war die fin -
an zielle Unterstützung an
die Abteilung. Durch Spen -
den waren 500 Euro zu -
sam  menge kommen; die VB

stockte auf 750 Euro auf. Es war eine Freude für alle, die leuch-
tenden Augen der kleinen und großen Kinder zu sehen, als der
Nikolaus (Herbert Kahler) mit Hilfe seines Engerls (Monika
Kleinhans) die vielen kleinen Geschenke verteilte. Für den
mu  si  kalischen Hintergrund sorgten Stefan (von der Le bens hi l -
fe) mit Bianca und Andrea. Danach gab es mit Oberschwester
Frau Schuhmacher und deren Kindergärtnerin, die alles bes -
tens vorbereitet hatten, ein gemütliches Beisammensein mit
Bewirtung. 

VBL Günther Heigl (li.) mit
Nikolaus und Team.

Zum 25. Geburtstag fanden
bei der IPA Lienz auch Neu -
wahlen statt. Veränderungen
gab es keine. Peter Ober -
hofer führte in einer herrli-
chen Bildpräsentation durch
25 Jahre Vereinsgeschichte.
Mehr dazu auf 
http://lienz.tirol.ipa.at.

Ein Herbstausflug führte die
IPA Reutte nach Osttirol. Für
manche war es der erste Be -
such im fernen Bezirk. Ge -
mütlich war es bei den Ost -
tiroler Freunden. Auf dem
Rückweg kehrten sie noch
im IPA Stüberl beim Hausl
Ager auf Maria Brettfall zu.

tirol.ipa.at

MOSAIK

30 Jahre IPA Innsbruck-Land vom 18.-20.09.2009
Sensationelles Programm zum Andreas Hofer Gedenkjahr.
Ins gesamt werden 25.000 aktive Teilnehmer am größten Tra di -
tions umzug der letzten Jahre in Europa erwartet.
Alle Infos auf http://innsbruck-land.tirol.ipa.at/

v.l.: Albert Fresacher, Balthauser Ager, Daniel Nejedly, Franz Pusterer,
Lambert Autengruber

IPA Freund Herbert
Löderle, Präsident der
Haller Stubengesellschaft,
des mit 500 Jahren ältesten
Vereins in Österreich, wurde
für besondere Verdienste mit
dem Goldenen Ehrenzeichen
der LG Tirol geehrt. Wir gra-
tulieren recht herzlich.

Zu Gunsten von CF und
Schmet terlingskindern trat
der Imster IPA Chor am
Christkindlmarkt im Grand
Hotel Europa in Innsbruck auf.
Besucher, Haus- und Rest au -
rant gäste waren begeistert.
Auch IPA Freund Toni Mich e -
ler gestaltete mit seinen
Freun den einen Abend.
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Herbstreise nach Westböhmen

Wörgl -Kufste in-Kitz  -
bühel:  Anfang Oktober 2008
veranstaltete die VB eine Reise
nach Tschechien. 43 Personen
nahmen teil. Nach einen Be -
such der weltbekannten Brau -
er ei Pilsner Urquell wurden
wir im Hotel Palace  Zvon in
Ma rienbad untergebracht. Von
dort aus starteten wir zu den
Sehenswürdigkeiten der Ge -

gend. Der Leiter des Poli zei -
präsidiums in Marienbad lud
eine IPA Abordnung ein, und
es wurde über Polizeiarbeit
und die IPA in Tschechien ge -
sprochen. Auch eine neue
Freund schaft konnte geknüpft
werden. Über Budweis- Kru -
mau erfolgte die Heimreise.

Albert Fresacher

Für´s kleine Engerl auf der Bühne hat
Obmann Reinhard Wieser was Süßes
mitgebracht.
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Wir freuen uns! Zahlreiche
Anmeldungen zu unserem 40-
jährigen Jubiläum verbunden
mit dem 3. IPA-Bodensee -
plausch sind bereits einge-
langt. Für die Fahrt am 05.09.
mit der „Sonnenkönigin“ ist
die Teilnehmerzahl begrenzt,
also bald anmelden. 
www.vorarlberg.ipa.at.

Auch im wohlverdienten
Ruhe stand engagiert sich
unser IPA-Mitglied Josef
Klotz im Rahmen der
Damen-Selbstverteidigungs -
kurse als Trainer. Er informiert
und demonstriert, wie man
ge fährliche Situationen er  -
kennt und wie man sich tat-
kräftig zur Wehr setzen kann.

Die Polizeimusik Vorarlberg
mu siziert unter Kapellmeister
Manfred Allmayer am 28.
März 2009 um 20.00 Uhr im
Ku lturhaus der Stadt Dorn -
birn. Es wird nicht nur Volks -
musik und Marschmusik gebo-
ten sondern auch Musik aus
der Klassik und aus der mo -
der nen Unterhaltung.

Trotz strömendem Regen
fand am 07.09. die traditionel-
le Polizei-Bergmesse am
Hoch häderich im Bregenz er -
wald statt. Generalvikar Dr
Bruno Elbs zelebrierte die
Messe. Ein Ensemble der
Pol.Musik Vlbg. mit Kapellm. M.
Allmayer sorgte für die mu -
si kalische Umrahmung.

Sonntag, 21. Dezember 2008,
großer Andrang vor dem Kul -
tur  haus in Dornbirn. Wer
keine Eintrittskarte im Vor ver -
kauf erworben hatte, konnte
nicht an „Günther’s Weih -
nachts konzert 2008“ teilneh-
men. Es war bis auf den letz-
ten Platz ausverkauft. IPA-
Mitglied Günther Lutz veran-
staltete auch 2008 ein Bene fiz -
konzert zu Gunsten der Weih -
nachtsaktion „Licht ins Dun -
kel“ mit dem Ziel, den Rein er -
lös der Landessonderschule
für körperbehinderte Kinder
„Schulheim Mäder“ zur Mit fin -
an zierung des Therapiebades
zu spenden.
Die IPA Vorarlberg unterstütz-
te diese Aktion mit einer nam-
haften Geldspende. Sigrid &
Marina, die Grand Prix Sieger
2007  aus dem Salzkam mer -
gut, erzeugten mit ihren ge -
fühl voll vorgetragenen Lie -
dern, wie zB. „Ave Maria“,
„Wenn ich ein Glöcklein wär“,
„Eine Weihnacht wie’s früher
war“, für Gänsehaut. Viele an -

dere Lieder und Geschichten
brachten das Publikum in eine
wunderbare weihnachtliche
Stimmung. Auch die Voll blut -
musiker aus Tirol „Die Huan -
gartler“ mit ihren humorvol-
len und sinnreichen Liedern
und Geschichten begeisterten
die Gäste und wurden mit ge -
waltigem Applaus belohnt. Die
Gruppe „Latino Americanto“
aus Peru konnte die Besucher
ebenfalls erfreuen und begei-
stern. Nicht zuletzt war da
der Organisator Günther
Lutz, der auch mit Ge schich -
ten und Liedern mitwirkte
und einen wesentlichen Teil
zum Gelingen dieses Kon zer -
tes beitrug. Sein Sohn Markus
war für die Moderation zu -
ständig und führte das Publi -
kum mit Bravour durch das
Pro gramm. Im Rahmen der
Fern sehsendung „Licht ins
Dunkel“ konnte Günther
einen Betrag von € 6.200,-- für
das Schulheim Mäder überge-
ben.

Peter Magg

Musik verbindet und erwärmt die HerzenMusik verbindet und erwärmt die Herzen

KALEIDOSKOP

vorarlberg.ipa.at
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Günther Lutz mit Kindern. Sigrid und Marina.

v.li. n. re. Markus Lutz, Sigrid und Marina, Günther Lutz.

Die Huangartler aus Tirol.

vom 04.09.2009 - 06.09.2009
www.vorarlberg.ipa.at
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2002 wurde der LGO im Radio Wien als Held des Tages für diese
Aktion geehrt. Die Aktion läuft immer noch ohne an Aktualität
eingebüßt zu haben. Zahlreiche Kinderaugen warteten bereits in
den Spitälern (Kinderabteilungen AKH, St Anna, Preyrisches und
SMZ Ost) auf die IPA Nikolosackerln. Durch die tatkräftige
Vorarbeit von Franz Platzer konnten der LGO und Sekretär
Gerhard Holzer mit Hilfe von Kollegen der Polizeimusik und
Beistellung eines Fahrzeuges der BPD Wien, die Nikologeschenke
verteilen.

IPA Mitglied Franz Eder trug
das Schicksal seiner Kollegin
Monika Pap, die mit 42 Jahren
den Kampf gegen den Krebs
verloren hat und eine Waise
hinterlässt, an den LG Vor -
stand heran. Das Sorgerecht
über die 13 jährige Tochter
Vivien wurde der Groß mut -
ter, die sich im Ruhestand be -
findet, übertragen. Als letzten
Wunsch hat Monika Pap geäu-
ßert, von Kranzspenden möge
Ab stand genommen. Dafür
solle ihre Tochter beteilt wer-
den. Der Vorstand entschied,
dass aus dem Sozialfond ein

nam hafter Betrag zur Ver füg -
ung gestellt wird, der LGO
frag te bei der Sektion an und
kon nte ebenfalls einen erheb-
lichen Geldbetrag lukrieren.
Bei einem Clubabend konnte
Schatzmeister Erwin Vetter
ge meinsam mit LGO Herbert
Stammer die Geldspende
der Großmutter, die mit dem
Kol legen und letzten Vorge -
setz ten ihrer Tochter, Oberst -
leut nant Schermann, dazu
ins Clublokal gebracht wurde,
als Ersthilfe persönlich über-
reichen.

Franz Führing

100 jähriges Mitglied
LGO Herbert Stammer,
Sekr Gerhard Holzer und
Schrift  führer Franz Skant ma -
chten einen Besuch beim Ge -
burts tagskind Konrad
CHRIST, 26.12.1908 geb.,
Kriminaloberst i.R., gratulier-
ten dem Jubilar persönlich zu
seinem 100-er und überbrach-
ten einen Geschenkkorb. 

IPA Budapest 
Im November 2008 fand die
erste gemeinsame Arbeits sitz -
ung in Budapest statt. Nach
der Begrüßung im Hotel Wien
wurde im Anschluss der Ar -
beitssitzung noch eine Stadt -
führung mit dem Besuch der
Hl Mathiaskirche sowie der
Fisch erbastei mit Ausblick
über die Stadt geboten. 

www.wien.ipa.at 120.000
mal www.wien.ipa.at. Im De -
zem ber 2005 wurde die Ho -
me page der LG Wien zum
50.000 Mal aufgerufen. Bis
heu te werden bereits mehr
als 120.000 Zugriffe auf der
vom EDV Referenten Franz
Skant gestalteten und für die
Mitglieder sichtlich bereits
unverzichtbaren Site gezählt.

Weihnachtsgeschichte 
Franz und Inge Berger über-
nahmen vor einem Jahr die
Be treuung eines herzkranken
Mädchens aus Griechen land.
Zu Weihnachten meldet sich
die Familie mit ihrer operier-
ten Tochter wieder, bedankt
sich und wünscht KALA
CHRIST OUGENNA und
KALI CHONNIA.

SPEKTRUM

wien.ipa.at

Der erfolgreiche Punschstand: ein Thema in Wien Heute.
Wahrscheinlich ist Konrad Christ das älteste IPA Mitglied weltweit.

Ein historischer Besuch.Die LG Wien übernahm auch 2008 wieder den Eröffnungstag.
Wie den meisten Lesern aus Vorjahresaktionen bekannt ist, be -
treu en tage weise verschiedene Organisationen den vom Roten
Kreuz gemeinsam mit dem Stadtpolizeikommando Fünfhaus auf-
ge stellten Punschstand. Das Ergebnis dieser Aktion kommt im -
mer als Direktspende bedürftigen Mitmenschen zugute. 
Der Organisationsleitung werden immer Schicksale bekannt, die
einer Soforthilfe bedürfen. Dabei waren bisher meist Kinder, die
be sondere Bedürfnisse haben oder als Waisen ihr neues Leben
meis tern müssen. Als Besonderheit gilt da anzumerken, dass die
LG Wien am Eröffnungstag nicht nur den Stand betreut, sondern
auch das Sammelergebnis des Tages als IPA Sozialleistung verdop-
pelt. So wie in den Jahren zuvor wurde wieder ein höheres Er -
geb nis erzielt.
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Punschstand des Roten Kreuzes

Nikolausaktion 2008

Sozialleistung nach Todesfall der Mutter
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